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Spezialstation für Menschen mit einer 
geistigen Behinderung und einer psychischen Erkrankung

Ihr Arzt sagt, 
Sie müssen ins Krankenhaus,
wenn Ihre Seele krank ist.
Dafür gibt es Hilfe.
Die Hilfe bekommen Sie 
im Fliedner Krankenhaus Ratingen.
Dort gibt es einen besonderen Bereich 
für Menschen mit einer geistigen 
Behinderung.

Dort macht man eine Therapie, 
wenn die Seele krank ist.
Wir kennen uns gut mit der Seele aus. 
Wir kennen uns gut mit 
geistiger Behinderung aus.
Wir behandeln Sie, 
wenn Ihre Seele krank ist.
Sie brauchen keine Angst zu haben.
Alle Menschen im Fliedner Krankenhaus 
Ratingen wollen Ihnen helfen,
damit Sie wieder gesund werden. 
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In diesem Heft können Sie lesen:
    Was muss ich mitbringen?
    Was passiert im Krankenhaus?
    Wann kann ich wieder nach Hause?

An diesem Tag kommen Sie in 
das Fliedner Krankenhaus Ratingen:

Bitte kommen Sie pünktlich.
Wenn Sie nicht kommen können,
müssen Sie absagen.



Seite 4

Pack-Liste für den 
Krankenhaus-Besuch

Diese Listen sollen Ihnen helfen,
damit Sie alles Nötige für Ihren 
Krankenhaus-Besuch einpacken.
Sie können die eingepackten 
Unterlagen und Gegenstände
auf diesen Listen abhaken.

Unterlagen für die Aufnahme bei uns:

      Einweisungs-Schein des Arztes

      Kranken-Kassen-Karte

      Name und Telefon-Nummer 
      von Ihrem Betreuer

      Liste von den Medikamenten

      Medizinische Unterlagen 
      und Arzt-Briefe

      Impf-Pass

      Allergie-Pass
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Sachen für den Krankenhaus-Besuch

      Kleidung und Unterwäsche

      Schuhe und Hausschuhe

      Schlafanzug / Nachthemd

      Sportsachen
      
      Sachen zum Waschen
      und Zähne-Putzen
      
      Sachen für die Haare (Shampoo) 
      
      Sachen für die Körper-Pflege        
      
      Rasier-Zeug (Männer)

      Brille, Hör-Gerät und Hilfs-Mittel

      Tampons oder Binden (Frauen)

      Pille oder 3-Monats-Spritze (Frauen)

      Medizinische Sprays oder Salben

      Stofftier oder Lieblings-Kissen
      
      Ihr eigenes Handy 
     

      Sachen für die Körper-Pflege        
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Alle Ihre Sachen müssen mit Ihrem 
Namen beschriftet sein!

Besprechen Sie zu Hause,
wer Ihnen frische Wäsche bringt und
wer Ihre dreckige Wäsche mitnimmt.

    

Der Krankenhaus-Besuch

Wir zeigen Ihnen Ihr Bett und Ihr Zimmer.
Sie teilen sich das Zimmer mit einem 
anderen Patienten.
Das Badezimmer ist im Zimmer oder 
auf dem Flur.
Jeder Patient hat einen Schrank 
im Zimmer.

Wir behandeln Sie alleine 
und in einer Gruppe.
Sie bekommen jede Woche einen 
Stunden-Plan.
Wir reden mit Ihnen. 
Wir reden mit den Menschen, 
die wichtig für Sie sind.
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Wir machen viele Übungen.
Sie lernen Ihre Gefühle zu erkennen. 
Sie lernen auch, wie man besser mit 
anderen Menschen auskommt.

Sie machen Entspannungs-Übungen.
Zum Beispiel mit Musik oder Gerüchen. 
Oder Lichtern, die Sie gerne mögen.

Sie lernen auch wieder, 
auf schöne Dinge zu gucken 
und auf Dinge, die Ihnen Freude 
machen oder die Sie gut können.

Wenn es nötig ist,
geben wir Ihnen Medikamente.
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Besuche

Sie dürfen Besuch haben.
Der Besuch darf kommen:

Montag bis Freitag: 
16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag:
14.00 bis 18.00 Uhr

Hier können Sie etwas aufschreiben
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Entlassung

Wann können Sie wieder nach Hause?

Wenn alle Untersuchungen und 
Behandlungen zu Ende sind.
Wenn Sie sich besser fühlen,
und der Arzt sagt: 
Sie dürfen nach Hause.

Der Arzt sagt Ihnen den 
Entlassungs-Termin.
Er schreibt Ihnen einen Arzt-Brief.
Darin stehen alle Informationen
über den Krankenhaus-Besuch.
Zum Beispiel neue Medikamente
und was nach dem Krankenhaus-Besuch 
gemacht werden soll.

Unsere Mitarbeiter helfen Ihnen.
Sie packen mit Ihnen Ihre Sachen.
Sie organisieren Ihre Fahrt nach Hause.
Sie informieren Ihre Angehörigen 
und Betreuer.
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Mit dem Bus

Fahren Sie nach Lintorf zur 
Haltestelle Rathaus.
Von Ratingen mit dem Bus 016.
Von Mülheim mit dem Bus 752.
Von Richtung Düsseldorf 
mit den Bussen SB55, 752 und 754. 
Von Kaiserswerth, Angermund und 
Hösel mit dem Bus 751.
Vom Rathaus sind es etwa 
12 Minuten zu Fuß zum 
Fliedner Krankenhaus Ratingen.

Sie können auch mit dem 
Taxi-Bus O19 fahren.
Das ist die Telefon-Nummer vom 
Taxi-Bus: 0211 58 24 141.

Rufen Sie den Taxi-Bus am besten 
30 Minuten, bevor Sie an der 
Haltestelle Rathaus sind.

Der Weg zum Fliedner Krankenhaus Ratingen



Mit dem Auto

Von der Autobahn A52:
Nehmen Sie die Abfahrt Tiefenbroich 
in Richtung Lintorf.
Von der Autobahn A524:
Nehmen Sie die Abfahrt Lintorf. 
Folgen Sie den Schildern zum 
Fliedner Krankenhaus Ratingen.

Das ist ein Plan vom Fliedner Krankenhaus Ratingen
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Fliedner Krankenhaus Ratingen
Spezialstation für Menschen mit einer 
geistigen Behinderung und einer 
psychischen Erkrankung

Thunesweg 58
40855 Ratingen

Herr Einwächter ist der Ober-Arzt

Das ist die Internet-Seite vom 
Fliedner Krankenhaus Ratingen
www.krankenhaus.fliedner.de

Das ist unsere Telefon-Nummer:
02102 303 880

Das ist unsere E-Mail-Adresse: 
spezialstation.gb@fliedner.de

Text in leichter Sprache geprüft von: 
Prüfer der Leichten Sprache Mülheim an der Ruhr 

Bilder: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., 
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Das ist unsere Adresse:


